
 

 Seite 1 von 3 
 

 0
0
1
 1

2
.2

0
1
5

 

 I .  Anmeldung        
  

 TOP:       

 

Ausschuss für Recht, Wirtschaft und Arbeit 

Sitzungsdatum 29.06.2018 

öffentlich 

Betreff: 
ZOLLHOF Tech Incubator: Rückblick auf das erste Jahr 

Anlagen: 
ZOLLHOF Jahresrückblick 2017 - wird nachgereicht 

Bisherige Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Bericht 
Abstimmungsergebnis 

angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

Stadtrat 27.07.2016     

Stadtrat 27.09.2017     

Sachverhalt (kurz): 
Der ZOLLHOF Tech Incubator, das digitale Gründerzentrum für Mittelfranken, ist der zentrale Hub für 
Hightech-Startups und Corporate Innovators in unserer Region. Derzeit werden 26 Startups betreut. 
Daneben haben sich zahlreiche Partnerunternhmen und Netzwerkpartner als Unterstützer etabliert. 
Auch die Stadt Nürnberg fördert den ZOLLHOF Tech Incubator und ist als Gesellschafterin an der 
Betreibergesellschaft beteiligt. Der ZOLLHOF Tech Incubator ist inzwischen einer von zwölf Digital 
Hubs in Deutschland im Rahmen der Digital Hub-Initiative der Bundesregierung. 
 
Nachdem der ZOLLHOF Tech Incubator im März 2017 die Aktivitäten in seinen Interimsräumen in der 
Kohlenhofstraße 60 aufgenommen hat - der offizielle Start erfolgte am 26.10.2017 - , ist er zu einem 
wesentlichen Faktor und Treiber im Ökosystem für Gründungen und Startups in Nürnberg geworden. 
Er ist ein Leuchtturmprojekt mit internationaler Ausstrahlung. Der ZOLLHOF Tech Incubator kann auf 
ein erfolgreiches erstes Jahr zurückblicken. Hierüber informiert der als Anlage beigefügte 
Jahresrückblick 2017.  
 
In der Sitzung wird der Geschäftsführer der Zollhof Betreiber GmbH, Herr Benjamin Bauer, berichten. 

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
entfällt, da Bericht 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit OrgA ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

Es bestehen keine Anhaltspunkte, dass bestimmte Personengruppen bevorteilt 
oder benachteiligt würden. Diversity-Relevanz ist nicht gegeben   Ja 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

         

         

         

 
 II. Herrn OBM      
 
 III. Ref. VII 

Nürnberg, 08.06.2018 
Referat VII 
 
 
 
 (2998) 
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